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Liebe GemeindebürgerInnen, geschätzte LeserInnen! 

 

Die erste Jahreshälfte 2026  war für unsere Marktgemeinde  eine Zeit , die zwar 

vielseitig arbeitsintensiv , aber auch in vielerlei Hinsicht  von sehr positiven  

und ebenso erfolgreichen  Projektentwicklungen  getragen  war. Wohl als 

Meilenstein  kann in diesem Zusammenhang die Wiedereröffnung  des 

Landhotels Knappenberg  bezeichnet werden, das über die Osterfeiertage  

seinen Betrieb aufgenommen  hatte und wir, gemeinsam mit allen 

Gemeindebürgern, im Juni  ein tolles Eröffnungsfest  feiern durften. Dass es 

gelungen ist, in einer wirtschaftlich  und finanziell  sehr schwierigen Phase  

eine Neuausrichtung  zu bewerkstelligen, ist allen voran, der Eigentümerfamilie 

Schuster  zu verdanken, die mit sehr viel Engagement , dieses Vorhaben 

umgesetzt  hat! 

 

Selbstverständlich stehen wir auch mit der Marktgemeinde  in enger Kooperation  mit dem Landhotel  

und haben, gemeinsam mit der Tourismusregion Mittelkärnten , im Vorfeld, vor allem mit unseren 

Museumsanlagen  sowie dem Musikzentrum  entsprechende touristische Pakete  geschnürt. Das 

Musikzentrum anbelangend, konnte mit dem Land Kärnten, gemeinsam mit der nunmehrigen 

Kulturreferentin Dr. Gabriele Schaunig, die bisherige Vertragsvereinbarung , zumindest bis zum 

Ende  des Jahres 2026 verlängert  werden. Um darüber hinaus den Fortbestand  des Musikzentrums  

garantieren  zu können, haben neben entsprechender Bewerbung  auch eine Petit ion  aufgelegt , 

deren Unterstützer sich für den weiteren Betrieb  und ein finanzielles Entgegenkommen  des Landes 

Kärnten  aussprechen. Denn Eines ist auch klar ï man kann von landes- und bundespolitischer Seite 

nicht immer von der ĂStªrkung des lªndlichen Raumesñ reden  und dann durch Schließungen oder 

das Schaffen von erschwerenden Rahmenbedingungen, das Gegenteil davon tun ! 

 

Das hat in den letzten Jahren mit dem Tibetzentrum , leider auch ein Weiterbildungsinstitut  unserer 

Marktgemeinde betroffen . Wie mit dem Direktor  des Tibetzentrums , Lama Geshe Tenzin Dhargye , 

in der gemeinsamen Pressekonferenz  erläutert, sind die finanzie llen Mittel  des Landes  Kärnten  um 

rund 70%  in den letzten Jahren gekürzt  worden, wodurch das Tibetzentrum nunmehr in die 

benachbarte Steiermark abgewandert  ist. Dies bedeutet für unsere Marktgemeinde natürlich einen 

markanten Verlust , den wir jedoch nicht beeinflussen konnten ï auch, wenn versucht  wurde, daraus 

ein politisches Schauspiel  zu inszenieren  und es derart darzustellen. Die wahren Gründe  waren 

primär die Reduktion  der Fördermittel  des Landes  Kärnten  und dies wurde letztlich in der 

Pressekonferenz vollumfassend dar - und offengelegt . 

 

Von Erfolg  getragen  war auch ein Gesprächstermin , den ich mit dem nunmehrigen 

Landeshauptmann  Ing. Daniel Fellner , zuvor noch in der Funktion des Gemeindereferenten, hatte. 

Dabei ging es nicht nur um die Ausfinanzierung  des geplanten neuen  Rüsthauses  in Knappenberg , 

sondern vor allem auch um die Liquidität  unserer Marktgemeinde , da wir aufgrund der 

gesamtwirtschaftli chen Situation , wie nahezu alle Kärntner Gemeinden, derzeit massive 

Einschnitte  bei den Einnahmen  zu verzeichnen haben. Um die Finanzierung  der gemeindlichen  

Aufgaben  sicherzustellen , wurden uns dabei seitens des Landes Kärnten ú 600.000,00 als 

Liquiditäts stütze  zugesprochen sowie ú 150.000,00 für die Finanzierung  des Eigenmittelanteils  bei 

den Katastrophenschäden  aus den Vorjahren zur Verfügung gestellt. Hinsichtlich des Neubaus  des 

Rüsthauses Knappenberg , haben wir mit der neuen Gemeindereferentin Marika Lagger -Pöllinger  

vereinbart, die durch die Kostensteigerung  entstehenden Gesamtkosten  von 1,8 Millionen Euro , 

50:50 zwischen Land Kärnten  und Marktgemeinde Hüttenberg  aufzuteilen . Damit ist auch dieses 

Projekt ausfinanziert !  

 

Projektiert wird in Zusammenarbeit  mit der Straßenbauabteilung  des Landes Kärnten  derzeit auch 

die Druckleitung  für unseren Fäkalienkanal  entlang der aufgelassenen Bahnstrecke  von 

Hüttenberg  bis Vierlinden . Nach Vorliegen  dieser Projektunterlagen  werden die weiteren 

Entscheid ungen , hinsichtlich des Anschlusses an den Talsammler in Brückl, getroffen  werden.  
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Damit in Verbindung steht auch die Fertigstellung  des Radweges  auf der ehemaligen Bahntrasse , 

da die Bauarbeiten  bestmöglich in einem gemeinsamen Schritt  erfolgen sollten, um Mehrkosten  zu 

vermeiden ! 

 

Im Bereich des Straßenbaus durften wir vor wenigen Wochen, die generalsanierte ĂZosner-StraÇeñ, 

im Beisein von Landeshauptmannstellvertreter Martin Gruber , eröffnen . Rund 1,6 Millionen Euro  

wurden dabei investiert , wovon die Marktgemeinde  einen Kostenanteil  von rund ú 400.000,00 zu 

tragen  hatte. Trotz der angespannten finanziellen Situation  ist es wiederum gelungen, einige 

Fahrbahnschäden  in Angriff zu nehmen und einer Sanierung zuzuführen . 

 

Einen wesentlichen Schwerpunkt  setzen wir als Marktgemeinde auf unser Ăweißes Gold ñ und so 

werden derzeit die entsprechenden Erhebungen  durchgeführt, um unsere 

Wasserversorgungsanlagen zukunftsfit  zu machen. Dieses Projekt  ist auf mehrere Jahre 

ausgelegt , doch gerade hinsichtlich der drohenden Wasserknappheit in vielen Kärntner Gemeinden 

und Regionen, von essentieller Wichtigkeit ! Selbstverständlich werden wir über die geplanten 

Vorhaben, nach Absc hluss  der Erhebungen umfassend informieren ! 

 

In Bezug auf unsere Museumsanlagen  stand im Frühjahr wiederum die 5-jährige Genehmigung  

unseres Betriebsplans  für das Schaubergwerk Knappenberg  auf dem Programm. Bei den 

Revisionsarbeiten  im Erbstollen bekamen wir in diesem Jahr eine ganz besondere Unterstützung . 

Im Zuge einer Bezirkskatastrophenübung  der Freiwilligen Feuerwehren , war ein Übungsszenario  

dem Schaubergwerk  gewidmet, wodurch umfassende  Instandhaltungsarbeiten  durchgeführt 

wurden. Ein herzliches Dankeschön  gilt daher den Professionisten  unserer Feuerwehren , den 

Mitarbeitern  des Wirtschaftshofes  und der Museumsanlagen  unserer Marktgemeinde  sowie GR 

Willi  Kleer  für die Koordination  und Vorbereitung  dieser Großübung  im Bereich unseres Bergwerks ! 

Durch den Leiter  der Montanbehörde Süd , DI Christian Harecker , wurde der Betriebsplan  des 

Schaubergwerks  in Folge für weitere fünf Jahre genehmigt ! 

 

Danken möchte ich auch allen, die sich auf gewerblicher oder ehrenamtlicher Ebene dafür einsetzen , 

dass unser Vereins - und Gemeinschaftswesen  in unvergleichlicher Stärke pulsiert . Gerade auch 

über die Sommermonate gibt es eine Vielzahl  an Veranstaltungen  und Initiativen , die ein vielseitiges  

Programm  für alle Generationen  bieten und damit zeigen, dass auch in herausfordernden Zeiten mit 

Engagement  und Einsatzbereitschaft , Vieles  zum Wohle aller gelingen  kann! Die Kombination  im 

Zusammenwirken  macht es letztlich auch möglich, dass neben zahlreichen erfolgreichen 

kommunalen  Projektumsetzungen , auch das kulturelle  und gesellschaftliche Leben floriert ! 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen sowie auch all unseren Gästen für die verbleibenden Ferien - und 

Urlaubstage , eine erholsame  und kraftspendende Zeit , unseren Jüngsten  hernach einen 

erfolgreichen  Start  in das neue Kindergarten - und Schuljahr  sowie nunmehr viel Interesse  und 

Freude  beim Lesen dieser Ausgabe des ĂGemeinde aktuellñ! 

 

 

 Ein aufrichtiges ĂGl¿ck auf!ñ 

 Bürgermeister 

 

  

 LAbg. Josef Ofner 
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Sitzung en des Gemeinderates  
 

 

Am 23. April  2026 fand die Sitzung  des Gemeinderates  der Marktgemeinde Hüttenberg statt. 

Folgende Beschlussfassungen  wurden durch den Gemeinderat  in dieser Sitzung  getroffen: 

 

 

Bericht des Bürgermeisters / Sitzung des Gemeindevorstandes  
 

 In der Sitzung  des Gemeindevorstandes  vom 21. April 2026  sind einige Umlaufbeschlüsse 

zum Beschluss erhoben worden sowie nachstehende Arbeitsvergaben  erfolgt.  

 

Für die Überprüfungsarbeiten  unserer Wasserversorgungsanlagen  wurde der einstimmige  

Beschluss  gefasst, die Firma OPTIWAL IB Unterdechler , zum Anbotspreis  von ú 13.800,00 

brutto , mit der Durchführung  zu beauftragen . 

 

Mit der Erstellung  der wasserrechtlichen Bewilli gung en wurde einstimmig  die Firma DI 

Andreas  Rauch , zum Anbotspreis  von ú 5.964,00 brutto beauftragt . Ebenso erhielt dieselbe 

Firma den einstimmigen Vergabe beschluss , mit der Durchführung  der 

Fremdüberwachung  unserer Wasserversorgungsanlagen , zum Anbotspreis  von                               

ú 5.496,00 brutto, betraut  zu werden. 

 

Bei den Arbeitsvergaben  erfolgte der mehrheitliche Beschluss  ï 2 FPÖ, 1 SPÖ dafür  /                     

1 SPÖ dagegen  ï die Firma Gärtnerei V older  mit der Bepflanzung  des Rondeaus  

(Kreisverkehr) in Knappenberg , zum Anbotspreis  von ú 9.933,93 brutto zu beauftragen . 

 

Einstimmig beschlossen wurde die Vergabe  des Blumenschmucks  für die Marktgemeinde  

im Jahr 2026 , zum Anbotspreis  von ú 4.160,38 brutto , an die Firma Gärtnerei  Volder . 

 

Des Weiteren wurde am Friedhof  in Hüttenberg  der Bau  einer zusätzlichen Urnengrabstätte  

einstimmig beschlossen . Es wurden neun Verankerungen  für sogenannte Urnentürme  bei 

der Firma Leithoff  zum Preis  von ú 2.950,00 angeschafft . 

 

Hinsichtlich der Aufforstung  des Gemeindewaldes  wurde der einstimmige Beschluss  

gefasst, die Anschaffung  der Bäume  und Zäune , über die Firma Unser Lagerhaus  

Warenhandelsgesellschaft m. b. H.  zum Preis  von insgesamt ú 8.145,95 brutto , zu tätigen . 

 
 In seinem Bericht erläuterte der Bürgermeister die Thematik  des Musikzentrums 

Knappenberg . Diesbezüglich führte er aus, dass auf sein schriftliches Ersuchen  hin, am Tag 

der Gemeinderatssitzung , ein Gespräch  mit der Finanzreferentin Dr. Gabriele Schaunig , 

stattgefunden habe. Zuvor habe es Gesprächstermine  mit dem damaligen 

Gemeindereferenten  Ing. Daniel Fellner  sowie Bildungsreferenten Mag. Peter Reichmann  

gegeben.  

 

Besprochen wurde bei diesem Termin eine mögliche Pachtung  des Musikzentrums  vom 

Land Kärnten als Eigentümer durch die Marktgemeinde Hüttenberg. Aufgrund der finanziellen  

Situation  der Marktgemeinde  erklärte der Bürgermeister, dass die Marktgemeinde 

selbstverständlich bereit sei, die Kosten  für den Betrieb  sowie für Verwaltung  und Personal  

zu übernehmen  und sich diese auf rund ú 50.000,00 bis ú 60.000,00 belaufen würden. Im 

Falle, dass für den zu entrichtenden Pachtzins  in der Höhe  von zusªtzlich ú 35.000,00 

keinerlei  Gegenförderungen  erfolgen würden, wäre dies für die Marktgemeinde finanziell 

nicht machbar ! 

 

Zudem müssten das ursprüngliche Schlagwerkinstrumentarium  und die Musikerstühle  an 

das Musikzentrum wiederum rückgeführt  werden.  
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Nach eingehenden Verhandlungen  erteilte die Finanzreferentin  ihre Zustimmung , die 

derzeitige  Nutzungsvereinbarung  bis zum 31. Dezember 2026  zu verlängern . Hernach ist 

seitens des Landes Kärnten nach wie vor eine Pachtung  angedacht . Um bei Buc hungen  

durch Musikvereine  ein entsprechendes Schlagwerkinstrumentarium  zur Verfügung stellen 

zu können, wäre laut Finanzreferentin  eine vertragliche Vereinbarung  mit der CMA 

Carinthische Musikakademie GmbH zu treffen . 

 

 Der Bürgermeister informierte den Gemeinderat zudem darüber, dass hinsichtlich der 

Kooperation  mit dem Landhotel Knappenberg , bereits Paketangebote  für Musikgruppen  

geschnürt  wurden und somit eine entsprechende Bewerbung möglich sei. In Zusammenhang 

mit der Eröffnung  des Landhotels Knappenberg  erläuterte er das bislang geplante  

Rahmenprogramm . 

 

 Auch informierte er den Gemeinderat darüber, dass es ein Benefizkonzert  mit der 

Militärmusik  Kärnten  im Juli 2026  geben werde, wobei der Reinerlös  dem Kindergarten  und 

der Volksschule  Hüttenbe rg  zu Gute kommen werden. Im Oktober 2026  wird zudem die 

Veranstaltung ĂFest der Stimmenñ im Musikzentrum  abgehalten werden.  

 

 Hinsichtlich des Tibetzentrums  teilte der Bürgermeister mit, dass es zugetragene Gerüchte  

gäbe, dass das Tibetzentrum abwandern werde, diesbezüglich jedoch in Kürze  ein 

Gesprächstermin  mit dem Direktor  des Tibetzentrums , Lama Geshe Tenzin Dhargye , 

stattfinden werde. Im Zuge dessen werde man auch dieses Thema besprechen. 

 

 In seinem Bericht erläuterte der Bürgermeister des Weiteren, dass es auch im Jahr 2026 , eine 

gemeinsame Bespielung  des Ausstellungszentrums Heft , gemeinsam mit dem Land 

Kärnten  geben werde. Im Zuge dessen führte er auch aus, dass am 01. April 2026  der 

Betriebsplan  für das Schaubergwerk  für weitere fünf Jahre  verlängert wurde, wobei die 

hervorragende Wartung  und Instandhaltung  des Schaubergwerks  hervorgehoben  

wurden. Zuvor habe die Bezirkskatastrophenübung  der Freiwilligen Feuerwehren St. Veit 

an der Glan  in unserer Marktgemeinde mit vielseitigen Übungsszenari en stattgefunden, 

wobei ein Szenario  sich auch direkt  im Schaubergwerk Knappenberg  abspielte. 

 

 Als weitere Information gab der Bürgermeister bekannt, dass am 11. Mai 2026 ein Radio -

Kärnten -Tag am Schachtplatz  beim Schaubergwerk  für die gesamte Region stattfinden  

werde.  

 

 In puncto Tourismus  würden laut dem Bürgermeister derzeit auch gerade die Vorbereitungen 

getroffen, um künftig als ĂEuropªisches Wanderdorfñ zertifiziert zu werden. Entsprechende 

Besuche durch die Zertifizierungsstelle  haben bereits stattgefunden, im Zuge derer 

signalisiert wurde, dass unsere Marktgemeinde mit der Ausrichtung  unseres 

Wanderwegenetzes  den Rahmenbedingungen  optimal  entsprechen  würde und 

diesbezüglich prädestiniert  sei.  

 

Jahresrechnung 2025  
 

 Einstimmig beschlossen  wurde in der Sitzung  des Gemeinderates  auch der 

Rechnungsabschluss  des Jahres 2025 . Im Ergebnishaushalt  ergab sich bei Erträgen  in der 

Höhe von ú 5.186.789,44 und Aufwendungen  in der Höhe von ú 4.994.924,92, nach der 

Zuweisung  von Rücklagen  in der Höhe von ú 191.864,52, ein positiver Saldo  in der Höhe 

von ú 336.850,19. 

 

Der Finanzierungshaushalt wies operative und investive Einzahlungen in der Höhe von                 

ú 4.445.064,24 sowie operative  und investive Auszahlungen  in der Höhe von ú 4.326.331,69 

auf. Damit ergab sich ein positiver Nettofinanzierungssaldo  in der Höhe von ú 118.732,55. 
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Nachstehend einige relevante Positionen  an Aufwendungen  des Rechnungsabschlusses 

2025: 

Feuerwehren ú 67.418,40 

Schulerhaltungsbeiträge und Umlagen ú 126.921,22 

Volksschule und Kindergarten Hüttenberg ú 334.675,75 

Nachmittagsbetreuung ú 39.607,66 

Schüler- und Personentransporte ú 78.575,01 

Vereinsförderungen ú 8.526,84 

 Sozialhilfe und Krankenanstalten ú 857.460,94 

 Straßenbau inkl. Straßenreinigung und 

 Beleuchtung ú 274.224,79 

 Katastrophenschäden 2025 ú 263.749,47  

 Wasserversorgung ú 84.742,07 

 Abwasserentsorgung ú 202.680,99 

 Müllbeseitigung ú 113.876,10 

 

 Per 31.12.2025 sind Haushaltrücklagen  in der Höhe von ú 123.636,39 ausgewiesen. 

 

Des Weiteren konnten Schulden  in der Höhe  von ú 154.342,47 abgebaut  werden, wodurch 

sich der Schuldenstand per 31.12.202 5 auf nunmehr ú 401.760,32 beläuft. 

 

 

Straßenbauarbeiten 2026  
 

 Nach Prüfung der entsprechenden Angebote , wurde der einstimmige Beschluss  gefasst, die 

Straßenbauarbeiten 2026  an die Firma Max Wandelnig  zu vergeben . 

 

 

Neubau Rüsthaus Knappenberg  
 

 Am 05. März 2026 hat die Prämiierung des Architekturwettbewerbes für den Neubau des 

Rüsthauses in Knappenberg im Musikzentrum stattgefunden. Nach zwei 

Bewertungsdurchgängen wurde das Projekt des Architekturbüros Scheiberlammer  

Architekten ZT GmbH einstimmig  zum Siegerprojekt  gekürt . 

 
 

Bezugnehmend auf die Generalplanungsleistungen , inklusive Durchführung und Abwicklung 

Ausschreibungen , der Örtlichen Bauaufsicht  sowie sämtlicher Fachplanungsleistungen , 

wurde der einstimmige Beschluss  gefasst, das Architekturbüro Scheiberlammer 

Architekte n ZT GmbH  mit diesen, zum Anbotspreis  von ú 250.150,00, zu beauftragen . 

 

Nach entsprechender Ausschreibung  im Spätherbst 2026 , wird mit den Bauarbeiten  

spätestens im Frühjahr 2027  begonnen werden. 
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Ankauf Kommunalfahrzeug  
 

 Für den Ankauf  eines neuen Kommunalfahrzeuges  für die Marktgemeinde Hüttenberg , 

wurde im Rahmen eines Projektes  für Interkommunale Zusammenarbeit , ein 

Investitionsvolumen  in der Höhe von ú 105.000,00 vorgesehen. Bei diesem Projekt hatten 

sich neben unserer Marktgemeinde, die Marktgemeinden Eberstein , Guttaring  und Klein St.  

Paul  beteiligt . 

 

Nach Einholung  und Prüfung  von vier Angeboten , welche als Kommunalfahrzeug  einen 

Traktor  mit Zusatzgeräten  vorsahen, hat der Gemeinderat  den einstimmig en Beschluss  

gefasst, den Auftrag an die Firma Unser Lagerhaus Warenhandelsgesellschaft m. b. H.  zum 

Preis  von ú 85.000,00, zu vergeben . Als Zusatzgeräte  werden ein Frontlader , eine 

Leichtgutschaufel , eine Palettengabel , ein Arbeitskorb  und eine Erdschaufel  angeschafft. 

 
 

 

 

S O Z I A L F O N D S  
 

Stand Sozialfonds per 01.01.2026 ú 7.034,04 

 

Einnahmen  Spende ĂTag der Begegnungñ ú 40,00 

 Spende Elfriede Grether ú 120,00 

 Spende Dorfgemeinschaft St. Martin/Silberberg ú 100,00 

 LAbg. Bgm. Ofner Januar ú 200,00 

 LAbg. Bgm. Ofner Februar ú 200,00 

 LAbg. Bgm. Ofner März ú 200,00 

 LAbg. Bgm. Ofner April ú 200,00 

 LAbg. Bgm. Ofner Mai ú 200,00 

 LAbg. Bgm. Ofner Juni ú 200,00 

 LAbg. Bgm. Ofner Juli ú 200,00 

 Spende Dr. Adina Edelmaier ú 200,00 

 Erlös Benefizkonzert Militärmusik ú 4.305,00 

 Rückzahlung finanzielle Unterstützung ú 150,00 

    

Ausgaben  Unterstützung Wintersportwoche   ú 80,00 

 Unterstützung Schikurs   ú 80,00 

 Unterstützung Bus Schikurs Volksschule   ú 250,00 

 Unterstützung Schul- und Kindergartenfahrten   ú 300,00 

 Unterstützung Wienwoche   ú 440,00 

 Unterstützung Volksschule Hüttenberg   ú 200,00 

 Unterstützung Musikschüler   ú 2.135,62 

     

 Einnahmen/Ausgaben gesamt  ú 13.349,04 ú 3.485,62 

 

Stand Sozialfonds per 01.08.2026   ú 9.863,42 

 

Allen Unterstützern ein herzliches Dankeschön! 
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B Ü R G E R B Ü R O  
 

ĂB¿rgernah ï gerne f¿r Sie dañ 
 

Um Sie bei Fragen, Wünschen, Beschwerden, Anliegen oder auch bei diversen behördlichen Wegen 

optimal unterstützen und Ihnen behilflich sein zu können, wenden Sie sich bitte an unser Bürgerbüro! 

 

MONTAG bis FREITAG  ï 08:00 bis 12:00 Uhr  

im Rahmen der Öffnungszeiten für den Parteienverkehr 

außerhalb der Parteienverkehrszeiten nach telefonischer Vere inbarung  

 

 

 

 

B Ü R G E R M E I S T E R - S P R E C H S T U N D E N  
 

Hinsichtlich der Sprechstunden  des Bürgermeisters  darf ich Sie ersuchen, sich beim Gemeindeamt 

(04263 / 247) oder persönlich (0650 / 20 33 543) zu melden, damit je nach individuellem Wunsch 

hernach ein Termin telefonisch oder via Email vereinbart werden kann.  

 

LAbg. Bgm. Josef Ofner 

 

 

 

 

GEMEINDEBÜCHEREI 

 
    
 
 

 

Die Büchereien der Gemeinden der Region Mittelkärnten und Görtschitztal wollen mit gemeinsamer 

Kraft  der Bevölkerung das Lesen schmackhaft machen , das Ausborgen von aktuellem Lesestoff 

vereinfachen  und interessante und unterhaltsame Lesungen und Vorträge veranstalten .  

 

Wer Interesse hat aktiv beim Gestalten und Mitarbeiten in einer der Büchereien dabei zu sein, meldet 

sich bei unserem Gemeindeamt. Um zahlreiche Mithelfer und Mitgestalter in den Büchereien bitten die 

Bürgermeisterin der Gemeinde Klein St. Paul sowie die Bürgermeister der Gemeinden Hüttenberg, 

Guttaring, Eberstein und Brückl. 

 
 

 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des  

ĂGemeinde aktuellñ ist der 20. DEZEMBER 2026 
 

Bitte um rechtzeitige Abgabe der Berichte! 
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Folgen Sie der Marktgemeinde Hüttenberg   

auch auf Facebook  und nutzen Sie zudem 

die neue NOREIUM-APP! 
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B E Z I R K S K A T A S T R O P H E N - Ü B U N G  
 

Am 28. März 2026 wurden der Katastrophenzug  der Bereitschaft 4  (Bezirke St. Veit an der Glan und 

Feldkirchen) der Feuerwehren  zur Bezirkskatastrophenübung  ĂKATEX 26ñ in unsere 

Marktgemeinde alarmiert .  

 

Rund 200 Feuerwehrleute , die im Speziellen für 

diese besonderen Feuerwehreinsätze  in unserem 

Bundesland und darüber hinaus eingesetzt sind, 

rückten in unserer Marktgemeinde an, um 

verschiedenste Einsatzszenarien  zu beüben . 

Schon viele Wochen zuvor, hatte der Komman dant  

der Feuerwehr -KAT-Bereitschaft 4 , HBI Raffael 

Kalt , gemeinsam mit unserem Gemeinde -

feuerwehrkommandanten OBI Christian Stark , 

vier unterschiedliche Übungsszenarien zusammen-

gestellt, die allesamt im Zeichen der Bewältigung 

eines schweren Erdbebens  standen. Neben einem 

Felssturz , zählten eine Mauer- und 

Gebäudeabstützung , der Bau  einer Holzbrücke  

sowie der Einbruch  eines Stollenzugangs  zu den 

zu bewältigenden Aufgaben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An diesem Tag waren auch zahlreiche Ehrengäste  

nach Hüttenberg gekommen, um sich ein Bild von 

der Übung zu machen.  

 

Unter anderem durften wir LHStv. Martin Gruber , 

LAbg. Michael Reiner LAbg. Günter Leikam , 

Landesfeuerwehr -kommandanten  Rudolf  Robin  

sowie seinen Stellvertreter Friedl Monai , den 

stellvertretenden 

Katastrophenschutzbeauf tragten  des Landes  

Kärnten , Markus Jansche  sowie die 

Bürgermeister Gabi Dörflinger , Andreas  

Grabuschnig , Harald  Tellian  und Helmut  

Schwaiger  bei uns begrüßen. 
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Nach erfolgreicher Beendigung  der Katastrophen -

übung  waren alle Teilnehmer auf ein Essen  im 

Musikzentrum Knappenberg  eingeladen, in 

welchem auch die Einsatzzentrale  untergebracht 

war.  

 

Die teilnehmenden  Feuerwehrleute  waren vielfach 

davon begeistert , dass sie im Rahmen dieser 

Übung, nicht nur sehr Vieles dazugelernt  hatten, 

welche Gefahren sich im Katastrophenfall  eines 

Erdbebens  zusätzlich auftun können, sondern auch 

davon, dass sowohl im Erbstollen  im 

Schaubergwerk  als auch im Bereich 

Hochofenstraße , die eingebrachte Leistung 

tatsächlich in der Realität Bestand  hat und benötigt  

wird. 

 

Als kleines Dankeschön  überreichten wir allen 

Teilnehmern  einen Gutschein  für den Besuch 

unserer Museumsanlagen . 

 

Ein aufrichtiges Dankeschön  gilt den Übungsleitern , HBI Raffael Kalt  und OBI Christian Stark , für 

die professionelle Vorbereitung der Übung, unseren Feuerwehren  Hüt tenberg , Knappenberg  und 

Lölling , dem Wirtschaftshof  sowie GR Willi Kleer  für die Vorbereitung  der Übungsszenarien . Allen 

teilnehmenden Feuerwehrleuten  ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung  bei den 

Revisionsarbeiten  unseres Schaubergwerks sowie für den unvergesslichen, großartigen Tag! 
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E H R U N G  M A N F R E D  B I S C H O F  
 

Schon vor längerer Zeit hatte der Gemeinderat  der Marktgemeinde Hüttenberg , unserem 

ehemaligen  Orts - und Gemeindefeuerwehrkommandanten , Manfred Bischof , für seine 

langjährigen Verdienste  um das Feuerwesen  unserer Gemeinde, eine Ehrung  zukommen lassen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über 30 Jahre  lang hatte Manfred Bischof als 

Kommandant  die Geschicke der Freiwilligen Feuerwehr 

Lölling  gelenkt und war zudem Gemeinde -

feuerwehrkommandant  unserer Marktgemeinde. 

 

Daf¿r wurde ihm seitens der Marktgemeinde H¿ttenberg, die ĂEhrennadel der Marktgemeinde in 

Goldñ verliehen. Nachdem die Auszeichnun g als solches noch nicht stattgefunden hatte, durfte LAbg. 

Bgm. Josef Ofner dies im Zuge des ĂBlaulicht -Tagesñ in Lºlling nachholen und seine Verdienste  in 

entsprechender Weise würdigen . Ein herzliches  Dankeschön  für all die geleistete wertvolle Arbeit ! 

 

 

 

 

N E U E S  K E L A G - K R A F T W E R K  H Ü T T E N B E R G  
 

Die KELAG  und die Kärnten -Netz haben am 17. April 2026  das 

erneuerte  Kraft - und Schaltwerk  Hüttenberg offiziell in Betrieb  

genommen . Im vergangenen Jahr wurden die Anlagen um insgesamt 

2,7 Millionen Euro modernisiert . 

 

Das Hüttenberger Kraftwerk  wurde bereits im Jahr 1918  von der 

Hüttenberger Bergwerksgesellschaft errichtet und durch den Neubau  

des Maschinensatzes  sowie des Unterwasserkanals  konnte 

nunmehr die Stromerzeugung  um 27% auf 2,8 Millionen 

Kilowa ttstunden  gesteigert  werden. Damit ist das Kraftwerk 

Hüttenberg für das gesamte Görtschitztal  ein wichtiges Element  in 

der Stromversorgung . 

 

Gemeinsam mit KELAG -Vorstand Rainhard Draxler , LAbg. Bgm.  

Josef Ofner  und Kärnten -Netz Geschäftsführer Michael Mark etz 

wurde das Kraftwerk, gemeinsam mit der Sängerrunde  der KELAG  

Villach  feierlich eröffnet. 
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E R Ö F F N U N G  L A N D H O T E L  K N A P P E N B E R G  
 

In der Zeit zwischen 12. und 14. Juni 2026  fanden die Eröffnungsfeierlichkeiten  des neuen 

Landhotels  mit einem vielseitigen Rahmenprogramm  in Knappenberg  statt. Aufgrund der 

Witterungsverhältnisse  musste der erste Eröffnungstag  kurzerhand ins Musikzentrum 

Knappenberg  verlegt werden, um hier gemeinsam den ĂTag der Begegnung  2026ñ zu begehen.  

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In bewährter Weise traten die Kinder von 

Kindergarten  und Volksschule Hüttenberg  auf 

die Bühne und verwöhnten die zahlreichen 

begeisterten Gäste  mit einer unvergleichlichen 

Talente -Show ! 

 

Fasziniert  von den Darbietungen  unserer 

Jüngsten zeigte sich auch Hoteleigentümer 

Jürgen Schuster  sowie Geschäftsführer Jan 

Pucher , die sich bei den Kindern auch mit einer 

großzügigen Spende  einstellten. 
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Kulinarisch  wurden unsere Gäste diesmal vom 

Landhotel Knappenberg  mit Grillspezialitäten  

verwöhnt. Und selbstverständlich gab es auch für 

unsere, an Jahren erfahrenste Hüttenbergerin, 

Josefine Kraxner , einen kleinen  Blumengruß ! 

 

Im Anschluss  an den ĂTag der Begegnungñ 

sorgten ĂDIE 2ñ mit Austro pop  für tolle Stimmung 

und einen ausgelassenen Festabend! 

 

Am Samstag  gab es schließlich einen 

ĂItalienischen  Abendñ mit klangvoller Musik  

unseres ĂRemo  Cesareñ sowie italienischen 

Gerichten  im Landhotel  zu genießen. Mit dem 

Sonntag  wurde der Eröffnungsreigen, mit einem 

ĂVatertags -Frühschoppen ñ, den die Bergkapelle 

Hüttenberg  musikalisch gestaltete, beschlossen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es war, trotz bescheidener Witterungsverhältnisse, ein großartiges Wochenende  und damit ein 

sensationeller offizieller Start  für das Landhotel Knappenberg  sowie unsere Marktgemeinde 

Hüttenberg . 

 

 

 

B E S U C H  P A R T N E R G E M E I N D E   
 

Im Rahmen ihres Besuches beim Hüttenberger Reiftanz 2025, hatte 

die Schambachtaler Blaskapelle  mit Kapellmeister  und Marktrat  

Hans Kuffer  unsere Marktgemeinde sowie unsere Kulturvereine  zu 

ihrem Bezirksmusikfest 2026  eingeladen. Entsprechend haben wir 

auch seitens der Marktgemeinde eingeladen, uns am 

Festwochenende  zwischen 03. und 05. Juli 2026  in unsere 

Partnergemeinde  Altmannstein  in Bayern  zu begleiten. 

 

An diesem Festwochenende wurde nicht nur das 55-jährige 

Best ehen  der Schambachtaler Blaskapelle , sondern auch das                 

75-Jahr -Jubiläum  der Schützengesellschaft Tell  gefeiert. 
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